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Sonne im Widder:   Geist + eifriges Wollen = Begeisterung
Äußerste Willensanspannung, Unternehmungslust, Befähigung für praktische technische, leitende Tätigkeit; rasche Beobachtung, scharfe 
Sinne, Ehrgeiz.
- Rücksichtslosigkeit, Jähzorn, ungezügelte Leidenschaft, Streitsucht.

Sonne im Stier:    Geist + Sicherung = materielle Gesinnung
Gestaltungskraft, Grundsätzlichkeit, Konservatismus, Beständigkeit. Ausdauer, Fleiß, praktische Veranlagung, Ordnungsliebe, Sinn für 
Kunst, Musik.
- Bequemlichkeit, Genusssucht, Stimmungsabhängigkeit, Beeinfl ussbarkeit.

Sonne in Zwillinge:   Geist + Vielfalt - vielseitiger Geist
Lebhaft, vielseitig, beweglich, anpassungsfähig, entgegenkommend, extravertiert, lerneifrig, redselig, reproduktiv, Erfolg als Kaufmann, 
Vermittler.
- ruhelos, oberfl ächlich, zerstreut, unordentlich, ohne feste Grundsätze.

Sonne im Krebs:    Geist + Empfänglichkeit = Besinnlichkeit
Gefühlvoll, empfi ndsam, zurückhaltend, introvertiert, häuslich, sparsam, anhänglich, liebevoll, gütiger Wille, passive Festigkeit, 
Mütterlichkeit.
- empfi ndlich, nachtragend, beeinfl ussbar. stimmungsabhängig, schüchtern.

Sonne im Löwen:   Geist + Gestaltung = Schöpferkraft
Selbstsicherheil, Ehrgeiz, Stolz, Ruhe, Furchtlosigkeit, Besitzstreben, Organisationstalent, Umsicht, Eignung für leitende Positionen, 
freigebig.
- Anmaßung, Verschwendung, Neigung zu Despotie 

Sonne in Jungfrau:   Geist + Sorgfalt = Korrektheit
Ordnung, Sorgfalt, methodisches Denken, kritische Einstellung, analytische Fähigkeiten. Beobachtung von Feinheiten und 
Unterscheidungen, Einfachheit.
- Kleinigkeitskrämerei, übertriebene Kritik, Nörgelei, Unentschlossenheit.

Sonne in Waage:    Geist + Harmonie = Gemeinschaftsgeist
Geselligkeit, Anpassung, liebevolles und hingebendes Wesen, Sinn für harmonische Heimgestaltung, Liebe zu Kunst und Musik, 
Genussfreudigkeit.
- unbeständig, haltlos, launenhaft, beeinfl ussbar, Mangel an Festigkeit.

Sonne im Skorpion:   Geist + Selbsterhaltung = Durchsetzungskraft
Willenskraft, Zähigkeit. Ausdauer, Furchtlosigkeit, Entschlossenheit, gute Auffassung und Beobachtung. Gründlichkeit, Unermüdlichkeit, 
melancholisch.
- Leidenschaftlichkeit. Rücksichtslosigkeit. Fanatismus. Streitsucht. Jähzorn.

Sonne im Schützen:   Geist + Verinnerlichung = Idealismus
Ideale Bestrebungen, viele Wünsche, beweglich, handlungsbereit, sportlich, reiselustig, wohlwollend. selbstbewusst, im Alter 
patriarchalisch.
- zwiespältig, aufgebracht, haltlos, ehrsüchtig, scheinheilig.

Sonne im Steinbock:   Geist + Konzentration = Wirklichkeitssinn
Konzentration auf das Wesentliche, praktisches und methodisches Arbeiten, willensstark, strebsam, fl eißig, ausdauernd, sparsam, korrekt, 
geduldig.
- egoistisch, eigensinnig, lebensfremd, einseitig, gefühlskalt, misstrauisch.

Sonne im Wassermann:   Geist + Wandlung = Reform
Erfi nderisch, beobachtend, anpassend, originell, menschenfreundlich, hilfsbereit, gütig, teilnahmsvoll, gesellig, leichte Auffassungsgabe.
- Aufl ehnung gegen Bevormundung & Tradition, eigenwillig, unbeständig, nervös.

Sonne in Fische:    Geist + Erwartung = Aufnahmefähigkeit
Beeindruckbar, geduldig, erwartungsvoll, hingebungsvoll, bequem, gemütlich, gesprächig, introvertiert.
- träumerisch, nachlässig, unbeständig, leichtsinnig, unaufrichtig, voller Heimlichkeiten, innerlich gehemmt, verführbar, hörig, 
unselbständig.
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Mond im Widder:   Gefühl + eifriges Wollen = gefühlsbetonter Wille
Idealismus, Streben n. leitender Position, Impulsivität, Geltungsdrang.
- Übereifer. Voreiligkeit, Herrschsucht, Reizbarkeit, Streitsucht, Aufgeregtheit, Fehlschläge durch unüberlegtes Handeln.

Mond im Stier:    Gefühl + Sicherung = Beständigkeit
Konservative Einstellung, Festhalten am Erworbenen, Standhaftigkeit, beständige Gefühle und Neigungen, Streben nach Harmonie, Sinn 
für schöne Formen, Kunst und Musik.
- Eigensinn, Überempfi ndlichkeit, Bequemlichkeit, Abneigung gegen Umstellung.

Mond in Zwillinge:   Gefühl + Vielfalt = vielfältige Ausdrucksmöglichkeit
Lebhafter Gefühlsausdruck, geistige und körperliche Beweglichkeit, vielseitige Interessen, Reiselust, Wissensdrang, kaufmännische 
Fähigkeiten, umsichtig.
- Oberfl ächlichkeit, innere Zwiespältig-, Ruhelosigkeit, Stimmungsschwankungen.

Mond im Krebs:            Gefühl + Empfänglichkeit = Weichheit, Anhänglichkeit
Gefühlsbetont, anhänglich, häuslich, einfach, sparsam. Bindung an die Familie, Nachahmungsvermögen. zuweilen schöpferische 
Fähigkeiten.
- abhängig von der Umwelt, furchtsam, ängstlich, haltsuchend.

Mond im Löwen:   Gefühl + Gestaltung = gefühlsmäßiges Gestalten
Lust und Liebe bei der Arbeit, Herzlichkeit, Großmut. Standesgefühl. Stolz, Leidenschaftlichkeit, Abneigung gegen niedere Arbeit, 
Selbstvertrauen.
- Standesdünkel, Liebe zu Luxus, Dummstolz, Genusssucht, Herrschsucht.

Mond in Jungfrau:   Gefühl + Sorgfalt = Methodik
Verstand überwiegt Gefühl, gutes Gedächtnis, Wissensdurst, Lerneifer, praktische Veranlagung, methodisches Vorgehen. Sorgfalt, 
Ordnungssinn, Einfachheit.
- Pedanterie, Prüderie, Altjüngferlichkeit, Beschränktheit. Egoismus, Geiz.

Mond in Waage:    Gefühl + Harmonie = Verbindlichkeit
Rascher Kontakt mit anderen Personen. Herzlichkeil. Liebesbedürfnis, lebhafte Äußerungen von Empfi ndungen, Anpassung. 
Geselligkeit, Heiterkeit.
- Unzuverlässigkeit, Nachlässigkeit, Mangel an Selbstverantwortung.

Mond im Skorpion:   Gefühl + Selbsterhaltung =- Ehrgeiz
Von seelischen Regungen beeinfl usste kämpferische Einstellung. Zähigkeit, Offenheit, tiefe Innerlichkeit.
- Eigenwilligkeit. Rücksichtslosigkeit, Mangel an Takt, Selbstüberschätzung.

Mond im Schützen:   Gefühl + Verinnerlichung = Meditation
Starkes Innenleben. Streben nach Erkenntnis. Idealismus, Hoffnungsfreude, Ausdehnungsdrang, Reiselust, Liebe zu Abwechslung, 
philosophische und künstlerische Interessen.
- Wechselnde Stimmung, Beeinfl ussbarkeit, Voreiligkeit, Selbsttäuschungen.

Mond im Steinbock:   Gefühl + Konzentration = Pfl ichtgefühl
Starkes Gefühlsleben, aber mit geringer Ausdrucksfähigkeit anderen gegenüber, egozentrisches Wesen, Ausdauer, Geduld, Fleiß, 
Genügsamkeit, Vorsicht.
- Seelische Hemmungen, Schüchternheit, Angst vor der Zukunft und vor Verlusten.

Mond im Wassermann:   Gefühl + Wandlung = Wandelbarkeit
Reges gefühlsbetontes Gedankenleben, soziales Empfi nden, Idealismus, viel Hoffnungen und Wünsche. Ideenreichtum. 
Reformbestrebungen, Sinn für Humor. Witz.
- Geringe Ausdauer, Voreiligkeit, mehr Gedanken & Pläne, als sich verwirklichen.

Mond in Fische:    Gefühl + Erwartung = Hoffnung
Abwartend, gefühlsbetont, gutmütig, hilfsbereit, willig, entgegenkommend, gesellig, sensitiv, zuweilen medial.
- Nachlässig, haltlos, beeinfl ussbar, verführbar, Mangel an Widerstandskraft, abhängig von Stimmungen. Minderwertigkeitsgefühle, 
Neigung zu Genussgiften.
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Mondknoten im Widder:   Verbindung + eifriges Wollen = Verbindungsstreben
Streben nach Übernahme der Führung in Gemeinschaften, Pfl ege persönlicher Verbindungen.
- Ausnutzung von Verbindungen.

Mondknoten im Stier:   Verbindung + Sicherung = Dauerverbindung
Festigung und Erhaltung von Verbindungen, Pfl ege und Ausbau von Gemeinschaften.
- Persönliche Vorteile durch andere erstreben.

Mondknoten in Zwillinge:   Verbindung + Vielfalt = vielseitige Verbindung
Vielseitige Verbindungen und Anregung durch solche, verwandtschaftliche und nachbarliche Beziehungen pfl egen.
- Oberfl ächliche Verbindungen, Ausnutzung von Beziehungen.

Mondknoten im Krebs:   Verbindung + Empfänglichkeit = seelisches Verbundensein
Starke Bindung an Elternhaus und Heimat, seelische Bindungen.
- Verwandtschaftliche Differenzen.

Mondknoten im Löwen:   Verbindung + Gestaltung = Organisation
Verbindungsdrang zu gemeinsamer Arbeit, zu gemeinnützigen Bestrebungen oder aus Geltungsdrang.
- Ausnutzung anderer, Spekulationen mit anderen.

Mondknoten in Jungfrau:   Verbindung + Sorgfalt = Organisation
Verbindung mit Lehr- und Forschungsinstituten, Arbeitsgemeinschaften, Gewerkschaften, Parteien.
- Zersetzende Tätigkeit durch Nörgelei und unangebrachte Kritik.. Geheimbündelei.

Mondknoten in Waage:   Verbindung + Harmonie = Freundschaft
Gemeinschaftssinn, Geselligkeit, harmonische Ausgestaltung von Veranstaltungen in der Öffentlichkeit.
- Gestörte Verbindungen. Mangel an Gemeinschaftssinn.

Mondknoten im Skorpion: Verbindung + Selbsterhaltung = Schicksalsgemeinschaft
Kampfgemeinschaft, energische Zusammenarbeit, Zweckgemeinschaft.
- Zusammenhall durch Gewalt, Zersetzung von Verbindungen.

Mondknoten in Schütze:   Verbindung + Verinnerlichung = Seelengemeinschaft
Seelisch-geistige, weltanschauliche oder juristische Zusammenarbeit.
- Gesetzwidrige und zersetzende Verbindungen.

Mondknoten in Steinbock: Verbindung + Konzentration = Zweckverbindung
Streben nach zweckmäßigen Verbindungen, Verantwortungsbewusstsein anderen gegenüber.
- Strebertum und Egoismus innerhalb von Gemeinschaften.

Mondknoten im Wassermann: Verbindung + Wandlung = Gemeinsame Reformen
Anregende freundschaftliche Beziehungen mit vielseitigen Interessen und Neuerungsbestrebungen, soziale Gemeinschaft.
- Umstürzlerische gemeinsame Bestrebungen.

Mondknoten in Fische:   Verbindung + Erwartung = Glaubensgemeinschaft
Gemeinsame religiöse, philosophische, philanthropische Bestrebungen.
- Die Allgemeinheit schädigende Verbindungen.
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Merkur im Widder:   Denken + eifriges Wollen = geistige Regsamkeit
Aufbauender Intellekt, schöpferisches Denken, scharfe Beobachtung, Kritiklust, Schlagfertigkeit in Rede und Schrift, Begeisterung, 
Lerneifer.
- Geistige Überanstrengung, Übertreibungen, blenden wollen, voreilig im Reden.

Merkur im Stier:   Denken + Sicherung = folgerichtiges Denken
Langsames Denken, Überlegung, Ausdauer, Geduld bei geistiger Tätigkeit, Formensinn, gefühlsbetontes Urteil, Erfassung guter 
Verdienstmöglichkeiten.
- Einseitiges Denken, Unbelehrbarkeit, Eigensinn. Geiz. Mangel an Entschlussfähigkeit.

Merkur in Zwillinge:   Denken + Vielfalt = vielseitiges Denken
+ Anpassung, kaufmännisches Talent, Vermittlertätigkeil, gute Aufnahmefähigkeit, Redetalent, Lerneifer, vielseitige geistige 
Veranlagung, Abwechslung.
- Mangel an Konzentration, unbeständig, oberfl ächlich, unkorrekt, zerstreut.

Merkur im Krebs:   Denken + Empfänglichkeit — Wahrnehmung
Gute Aufnahmefähigkeit, gutes Gedächtnis, Vertiefung, positive Kritik, Anpassungsfähigkeil. Sinn für Musik und Kunst, zurückhaltend 
in der Meinungsäußerung.
- Abhängig von Stimmungen, man macht sich oft unnötige «Kopfschmerzen».

Merkur im Löwen:   Denken + Gestaltung = schöpferisches Denken
Zielbewusstes Denken, Begeisterungsfähigkeit, Umsicht, Weilblick, Besitzstreben, Selbstbewusstsein. Unternehmungslust. 
Organisationstalent.
- Großsprecherei, falsche Versprechungen, Spekulationsbedürfnis.

Merkur in Jungfrau:   Denken + Sorgfalt = Wissenstrieb
Gründliches Denken. Spezialistentum, Ordnungssinn. Sorgfalt, Einteilung, scharfe Beobachtung. methodisches Vorgehen, Gliederung, 
Geduld in Kleinarbeit.
- Geringe Ganzheitsschau, unangebrachte Kritik. Nörgelei. Kleinigkeitskrämerei.

Merkur in Waage:   Denken + Harmonie = Vermittlung
Taktvolles und vermittelndes Wesen, Formen- und Schönheitssinn, gute Umgangsformen, künstlerischer Stil, nachschaffendes Denken, 
Nützlichkeitsprinzip.
- Egoistische Bestrebungen werden gut verschleiert, Ausnutzung der Partner.

Merkur in Skorpion:   Denken + Selbsterhaltung = Auseinandersetzung
Kritischer Geist, fanatisch verfolgte Pläne, praktische Veranlagung. Sicherung der Existenz, Interesse an Naturwissenschaft. Medizin und 
Technik.
- Fanatismus. Kampfeslust, Hinterlist, Streitsucht, beißender Spott.

Merkur im Schützen:   Denken + Verinnerlichung = Philosophie
Vielseitige Interessen, Streben nach Gerechtigkeit und Wahrheit, taktvolles und ausgeglichenes Wesen. Denken mit sozialem und 
philosophisch-religiösem Einschlag.
- Zersplitterung, Mangel an Ausdauer und Konzentration, gesetzwidriges Verhalten.

Merkur im Steinbock:   Denken + Konzentration = Gedankenkonzentration
Gründlichkeit. Ausdauer, Pfl ichtbewusstsein, Zielklarheit, Logik, ernste Lebensauffassung. Lösung schwerer Probleme. Sparsamkeit, 
Zurückhaltung.
- Schwermut, List, Verschlagenheit, übertriebener Ehrgeiz.

Merkur im Wassermann:   Denken + Wandlung = umgestaltendes Denken
Interesse an Erfi ndungen und Reformen, Planreichtum, rasches Erfassen der Lage, eigenes Urteil, schöpferisches Denken, Begeisterung, 
Organisationstalent.
- Verfolgung undurchführbarer Ziele, Schwärmerei, Eigenbrötelei.

Merkur in Fische:   Denken + Erwartung = Philosophie
Erwartungsvolles Planen, Aufnahmefähigkeit für Gedanken anderer, Reproduktionsfähigkeit. rege Phantasie, zuweilen künstlerische 
Interessen.
- Planen ohne Handeln, Gefühlsduselei, parapsychologische Eigenheiten.
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Venus im Widder:   Liebe + eifriges Wollen = leidenschaftliche Liebe
Wunschkraft, Entwicklung schöpferischer Kräfte (wenn Sinnlichkeit unterdrückt wird). Beliebtheit beim anderen Geschlecht (aber nicht 
auf die Dauer).
- Liebesabenteuer, Gefährdung des Rufes, Verschwendung, Extravaganzen.

Venus im Stier:    Liebe + Sicherung = Treue
Tiefes Liebesempfi nden, Anziehungskraft, Sinn für Schönheit und Kunst, Geselligkeit, gute Umgangsformen, gewinnendes Wesen, 
Freigebigkeit.
- Vorurteil, nachtragendes Wesen, Neigung zu Äußerlichkeiten.

Venus in Zwillinge:   Liebe + Vielfalt = vielseitige Sympathie
Sympathisches Wesen, Liebenswürdigkeit. Gefälligkeit, Anpassung, schöne Ausdrucksweise. Sinn für Rhythmus und Harmonie, 
gewandtes Auftreten.
- Oberfl ächliche Liebesneigungen, Unbeständigkeit, vergnügungssüchtig.

Venus im Krebs:    Liebe + Empfänglichkeit = Liebesbedürfnis
Tiefes Liebesempfi nden, Familiensinn, harmonische Heimgestaltung, Sinn für Kunst und Musik, Liebe zu Behaglichkeit.
- Beeinfl ussbarkeit und Unbeherrschtheit im Liebesleben, Bequemlichkeit.

Venus im Löwen:   Liebe + Gestaltung = Liebesreichtum
Warmes und liebebedürftiges Herz. Neigung zu Geselligkeit und Vergnügungen, Gefallen an schöner Kleidung und luxuriöser Umwelt, 
großzügiges Auftreten.
- Großzügigkeit im Liebesleben, Untreue, Putzsucht, Verschwendung.

Venus in Jungfrau:   Liebe + Sorgfalt = Moral
Streben nach sittlicher Reinheit, wählerisch in der Liebe, Interesse an Lebensproblemen. Ernährungsfragen, Lebensreform und Medizin, 
Krankenpfl ege.
- Unentschlossenheit in der Liebe, Liebesenttäuschungen.

Venus in Waage:    Liebe + Harmonie = Lebenskunst
Freude an Geselligkeit und Vergnügungen, guter Geschmack, künstlerische Veranlagung, gute  Zusammenarbeit, sympathisches, 
verbindliches Wesen.
- Gefahr der Zersplitterung im Liebesleben. Untreue, zu «weites Herz».

Venus im Skorpion:   Liebe + Selbsterhaltung = Leidenschaftlichkeit
 Starke Anziehungskraft, große Anhänglichkeit, künstlerische Gestaltungskraft, lebhaftes Liebes-
empfi nden, Diplomatie.
- Sinnlichkeit, Eifersucht. Heimlichkeilen, Mangel an Selbstbeherrschung.

Venus im Schützen:   Liebe + Verinnerlichung = Wunschkraft
Idealistische Leitgedanken im Liebesleben, reiches Wünschen und Hoffen, vielseitige Interessen. Sinn für Schönheit und Kunst, 
Mitgefühl. Reiselust.
- Launenhaftigkeit. Empfi ndlichkeit, Haltlosigkeit. Förmlichkeit ohne Anteilnahme.

Venus im Steinbock:   Liebe + Konzentration = Treue
Beständigkeit, Selbstbeherrschung. Triebbeherrschung. schwerer Eheentschluss.
- Eifersucht, Misstrauen. Differenzen durch zu großen Altersunterschied (Ehe).

Venus im Wassermann:   Liebe + Wandlung = Liebesreform
Fortschrittliche Gesinnung in Liebesangelegenheiten, soziales Verstehen.
- Aufl ehnung gegen althergebrachte Formen und Förmlichkeiten, Spekulation.

Venus in Fische:    Liebe + Erwartung = Liebessehnsucht
Empfänglichkeit für Liebe und Kunst, Mitgefühl, Mitleid, Sehnen und Hoffen, altruistische Bestrebungen, vielseitige Beziehungen.
- Mangel an Selbstbeherrschung, Nachlässigkeit, Haltlosigkeit im Liebesleben, Verführbarkeit, Bequemlichkeit, Genusssucht, 
Heimlichkeiten.
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Mars im Widder:   Wille + eifriges Wollen = Kampfesgeist
Tatendrang, Freiheits- und Unabhängigkeitsdrang, Mut, Entschlossenheit, Unbeugsamkeit. Arbeitskraft, Selbständigkeitsverlangen, 
Sportbetätigung.
- Übereifer, Impulsivität, Jähzorn, Streitsucht, Ungeduld, Abenteuerlust.

Mars im Stier:    Wille + Sicherung = Erwerbstrieb
Große Arbeitskraft. Ausdauer, praktische Fähigkeiten, bestimmtes Auftreten, Durchsetzungskraft, Entschiedenheit, angewandte Kunst.
- Eigensinn, Widerspenstigkeit, Gewalttätigkeit, Sinnlichkeit.

Mars in Zwillinge:  Wille + Einfalt = vielseitige Fähigkeiten
Beweglichkeit, Geschicklichkeit, Handfertigkeit, Schlagfertigkeit, rasche Kritik.
- Zersplitterung, Ruhelosigkeit, Streitsucht, Necksucht, Herabsetzungsdrang, voreilige Kritik, Unverträglichkeit.

Mars im Krebs:    Wille + Empfänglichkeit = instinktives Handeln
Starkes Gefühlsleben. Abhängigkeit von Stimmungen, Impulsivität.
- Unbeherrschtheit, Launenhaftigkeit, unkontrolliertes Handeln aus dem Gefühl heraus, mehr Wollen als Können.

Mars im Löwen:    Wille + Gestaltung = Gestaltungskraft
Arbeitseifer, Unternehmungslust, Besitzstreben, Selbstvertrauen, Drang nach Verantwortung. Verlangen nach Macht und Ansehen, 
Freude an Sport.
- Streitlust, Herrschsucht, rücksichtsloses Durchsetzen, Verschwendung.

Mars in Jungfrau:  Wille + Sorgfalt = Ordnungstrieb
Methodisches Arbeiten, Geschicklichkeit, Ausdauer bei Kleinarbeit, Feinmechanik, wissenschaftliche Tätigkeit, scharfe Unterscheidung.
- Reizbarkeit, Kritiklust, Unzufriedenheit, Launenhaftigkeit.

Mars in Waage:   Wille + Harmonie = Verbindungstrieb
Liebe zu Gemeinschaftsarbeit. Begeisterung, Drang in die Öffentlichkeit, künstlerische Tätigkeit. Freundlichkeit und Herzlichkeit 
erfolgsbestimmend.
- Zu große Offenheit. Schamlosigkeit, übertriebene Sinnlichkeit.

Mars im Skorpion:   Wille + Selbsterhaltung = Lebenstrieb
Starker Energieeinsatz, Zielbewusstsein, Ehrgeiz. Kritiksinn, Fleiß.
- Kraftvergeudung. Kritiklust. Vernichtungswille. Herrschsucht. Streitlust.

Mars im Schützen:   Wille +Verinnerlichung = Überzeugungstrieb
Verwirklichung der Pläne. Arbeitslust. Begeisterung, Beweglichkeit, Sportliebe. Offenheit. Freimütigkeit. Gerechtigkeitssinn.
- Herrschsucht, Unverträglichkeit, Selbstsucht, Mangel an Disziplin.

Mars im Steinbock:   Wille + Konzentration = Arbeitseifer
Unermüdliche Arbeitskraft. Ausdauer, Ehrgeiz, Wirklichkeitssinn. Überlegung.
- Selbstüberschätzung der Kräfte, Trotz, Eigensinn, Egoismus, Hinterlist.

Mars im Wassermann:   Wille + Wandlung = Reformwille
Technisches Geschick, Erfi ndungen, Gemeinschaftsarbeit. Freiheitsdrang.
- Widerspruchsgeist, revolutionäre Ideen, Mangel an Ausdauer und Überlegung.

Mars in Fische:    Wille + Erwartung = abwartendes Wollen + Handeln
Ausgeglichener Wille, Arbeit mit Geduld, soziale Tätigkeit, Schaffen in Verborgenheit, Diplomatie und Schlauheit.
- Unentschlossenheil, Unbeherrschtheit. Unzuverlässigkeit, Verluste, kriminelle Züge, Neigung zu schlechter Gesellschaft.
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Jupiter im Widder:   Güte + eifriges Wollen = Edelmut
Großzügigkeit Offenheit, Ehrlichkeit, gute Menschenführung, würdevolles Auftreten, Gefallen an reich ausgestalteter Umwelt.
- Verschwendung, Unausgeglichenheit, Launenhaftigkeit, Glücksrittertum.

Jupiter im Stier:    Güte + Sicherung = Betreuung
Gutmütigkeit. Wohltätigkeit, Streben nach gesichertem Einkommen, fi nanzielle Interessen, Freigebigkeit, Genussfreude, Mitgefühl.
- Verschwendung. Genusssucht, hochtrabendes Wesen.

Jupiter in Zwillinge:   Güte + Vielfalt = vielseitiges Entgegenkommen
Gute Umgangsformen, Liebe zur Abwechslung, Streben nach vielseitigen Beziehungen, Protektion, Beliebtheit.
- Leichtlebigkeit, Oberfl ächlichkeit, Lebemensch.

Jupiter im Krebs:   Güte + Empfänglichkeit = Gefühlsreichtum
Ausgleichsbestrebungen, Familiensinn, Freude an allem Schönen, Anhänglichkeit. Empfänglichkeit.
- Beeinfl ussbarkeit, Genusssucht, Verführbarkeit, aus übertriebener Gutmütigkeit sich ausnützen lassen.

Jupiter im Löwen:   Güte + Gestaltung = Volkstümlichkeit
Reiches Selbstvertrauen, großzügiges Planen, selbstbewusster Führungswille, Freude an Luxus und Vergnügungen, Verbindung zu 
Popularität.
- Selbstbewunderung, Eitelkeit. Nachlässigkeit, Unterdrückung des Innenlebens.

Jupiter in Jungfrau:   Güte + Sorgfalt = Sittlichkeit
Sittliche und moralische Qualitäten, Lerneifer, Lehrtalent, Ehrgeiz, harmonische Zusammenarbeit, Organisationstalent.
- Sorglosigkeit, Schleckerei, oberfl ächliche Kritik, religiöser Zwiespalt.

Jupiter in Waage: Güte + Harmonie = Beliebtheit
Geselligkeitstrieb, Unterhaltungsgabe, Gerechtigkeitssinn, Streben nach öffentlichem Wirken, Lebensfreudigkeit.
- Sorglosigkeit, man verlässt sich gern auf andere. Don Juan.

Jupiter im Skorpion:   Güte + Selbsterhaltung = Lebensfreudigkeit
Genussfreudigkeil. Streben nach Besitz und Wohlstand, materialistische Einstellung. Interesse an juristischen .Angelegenheiten und 
Weltanschauungsproblemen.
- Genusssucht. übersteigertes Triebleben, Habgier, Herrschsucht. Selbstüberschätzung.

Jupiter im Schützen:   Güte + Verinnerlichung = Religion
Edelmut. Gerechtigkeitsliebe. Verinnerlichung. religiöse und sittliche Bestrebungen, weitgehende Pläne. Besitzstreben.
- Ausnutzung anderer für eigene Interessen, Verschwendung, Spekulation.

Jupiter im Steinbock:   Güte + Konzentration = Verantwortung
Vertrauenswürdigkeit, Pfl ichteifer, Korrektheit. Zielbewusstsein, Umsicht.
- Scheinheiligkeil, Misstrauen. Egoismus, übertriebener Ehrgeiz.

Jupiter im Wassermann:   Güte + Verwandlung = Humanität
Harmonische Einstellung zur Menschheit, Kameradschaftlichkeit, Beliebtheit.
- Weltanschauliche Konfl ikte. Unbeständigkeit, Taktlosigkeit.

Jupiter in Fische:   Güte + Erwartung = Altruismus
Gutmütigkeit, soziales Verslehen, Wohlwollen, Beliebtheit, Genussfreudigkeit.
- Beeinfl ussbarkeit sich ausnutzen lassen. Hang nach Genussgiften.
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Saturn im Widder:   Hemmung + eifriges Wollen = Ausdauer
Fleiß, Strebsamkeit, Selbstbeschränkung, Takt, Bescheidenheit, Ernst.
- Hartnäckigkeit, Trotz, Eigensinn, Herrschsucht, Selbstsucht.

Saturn im Stier:    Hemmung + Sicherung = Beharrlichkeit
Ausdauer, Geduld, konservative Einstellung, solide Tätigkeit, Schweigsamkeit, ernstes Streben nach Besitz, methodische Arbeitsweise.
- Schwerfälligkeit, Trotz, Trägheit, Aufsässigkeit, Egoismus, Berechnung.

Saturn in Zwillinge:   Hemmung + Vielfalt = Gründlichkeit
Lerneifer, Beschäftigung mit schweren Problemen, Gewissenhaftigkeit, Zurückhaltung.
- Geringe Anpassung, Unbeholfenheit, Schüchternheit.

Saturn in Krebs:    Hemmung + Empfänglichkeit = Zurückhaltung
Beherrschtes Gefühlsleben, ernste Lebensauffassung, Pfl ichtbewusstsein.
- Erschwerter Kontakt mit Angehörigen, Absonderungsbestrebungen, Vereinsamung, Unzufriedenheit. Überempfi ndlichkeit, Müßigkeit, 
Nachteile durch die Familie.

Saturn im Löwen:   Hemmung + Gestaltung = Zuverlässigkeit
Treue. Abneigung gegen Formalitäten. Vorsicht, Diplomatie, gehemmtes Triebleben, Einfachheit, Hemmungen im gesellschaftlichen 
Leben.
- Schüchternheit, Mangel an Tatendrang und Arbeitslust.

Saturn in Jungfrau:   Hemmung + Sorgfalt = Gründlichkeit
Korrektheit, Peinlichkeit, Ernst. Verantwortungs-, Kritiksinn, Verschwiegenheit.
- Nörgelei. Eigenbrötelei, Unverstandensein, Schwermut.

Saturn in Waage:   Hemmung + Harmonie = Verlässlichkeit
Pfl ichtgefühl, fl eißige und treue Mitarbeit. Gewissenhaftigkeit, Gerechtigkeit, ernste Lebensauffassung.
- Geringe Anpassung. Neid. Selbstsucht. Herzenskälte.

Saturn in Skorpion:   Hemmung + Selbsterhaltung = Hartnäckigkeit
Lebensernst, Vertiefung in schwere Probleme. Gründlichkeit, Ausdauer, Geschicklichkeit, Beschäftigung mit wissenschaftlichen 
Grenzgebieten, Erleben des «Stirb und Werde», Melancholie.
- Minderwertigkeitsgefühle, Härte, Grausamkeit.

Saturn im Schützen:   Hemmung + Verinnerlichung = Askese
Tiefernste religiöse, philosophische oder sittliche Bestrebungen, gründliche Forschung, juristische Veranlagung, Vorsicht.
- Zweifelsucht, Pessimismus, mangelnde Erkenntnis. Trennung von Familie und Heimat, zeitweilige Vereinsamung.

Saturn in Steinbock:   Hemmung + Konzentration = Selbstbeschränkung
Mit einfachen Mitteln viel erreichen, Sparsamkeit, Konzentration, Ausdauer.
- Einseitigkeit. Eigenwilligkeit, Egoismus, Mangel an Anpassung, Sturheit.

Saturn in Wassermann:   Hemmung + Wandlung = Konzentrierte Planung
Mit Überlegung durchgeführte Reformen, Festigkeit, soziales Wirken.
- Haltlose, ehrgeizige Pläne, überspannte Erwartungen führen zu Enttäuschung.

Saturn in Fische:    Hemmung + Erwartung = Vereinsamung
Zurückhaltung, Bescheidenheit. Selbstbeschränkung, mühevolles Wirken.
- Ängstlichkeit, Hemmungen, heimliche Angriffe erdulden müssen.
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Uranus im Widder:   Plötzlichkeit + eifriges Wollen = Umwälzung
Umwälzende Bestrebungen, schnelles Handeln, Rastlosigkeit, fanatische Verfechtung von Ideen, Erfi ndungen, Entdeckungen, 
Reformbestrebungen.
— Blinder Eifer, «verpuffte Energie», Starrköpfi gkeit, Schwärmerei.

Uranus im Stier:    Plötzlichkeit + Sicherung = Spekulation
Eigene Finanzierungsmethoden, erfi nderisch im Erwerbsleben, nicht alltägliche Geldquellen aufsuchend.
— Alles auf eine Karte setzen, Argwohn, Trotz.

Uranus in Zwillinge:   Plötzlichkeit + Vielfalt = Sprunghaftigkeit
Rasche Auffassung, Umsicht, überzeugendes Reden, erfi nderisches Denken, wissenschaftliche Bestrebungen, originelle Gedanken und 
Methoden.
— Unruhiges Wesen, Zersplitterung.

Uranus im Krebs:   Plötzlichkeit + Empfänglichkeit = Intuition
Rascher Wechsel von Einfällen und Ideen, Eingebungen. Ahnungen (Medialität), Sehnsucht in die Ferne, rege Fantasie.
— Haltlosigkeit, ständige Unruhe. Wandertrieb, Aufsässigkeit. Lösung von Familie.

Uranus im Löwen:   Plötzlichkeit + Gestaltung = Entschlossenheit
Unternehmungslust, Kühnheit, rasches Handeln, Freiheitsliebe.
— Abenteuerlust. Zügellosigkeit, Unbeherrschtheit, Auseinandersetzungen.

Uranus in Jungfrau:   Plötzlichkeit + Sorgfalt = Reformtrieb
Erfi nderischer Geist, Geschicklichkeit, gute Auffassung, eigene Arbeitsmethoden, Wahl eigenartiger Berufe, Scharfsinn, Interesse für 
Technik.
— Törichte Bestrebungen, taktlose Offenheit, schwierige Zusammenarbeit.

Uranus in Waage:   Plötzlichkeit + Harmonie = Inspiration
Künstlerisches Talent, Gestaltungskraft, Einfühlung. Reformen in der Öffentlichkeit durchführen wollen, eigenartige Ansichten über die 
Ehe.
— Mangel an Anpassung. Unruhestifter, übereilte Bindungen.

Uranus im Skorpion:   Plötzlichkeit + Selbsterhaltung = Reaktionsfähigkeit
Entschlossenheit, sich jeder Lage gewachsen zeigen, plötzliche Verwirklichung von Ideen. Drang nach Unabhängigkeit.
— Rücksichtslosigkeit, andere in Gefahr bringen. Eigensinn. Unduldsamkeit.

Uranus in Schütze:   Plötzlichkeit + Verinnerlichung = Erfi ndung
Religiöse oder weltanschauliche Reformbestrebungen, weilgehende Ziele, Unabhängigkeits- und Freiheitsdrang, körperliche und geistige 
Beweglichkeit.
— Bruch mit der Tradition und Kämpfe dadurch. Fanatismus. Ruhelosigkeit.

Uranus im Steinbock:   Plötzlichkeit + Konzentration = konzentrierte Energie
Unbeugsamkeit, ungewöhnliche Lebensziele, Unabhängigkeitsdrang.
— Voreiligkeit, Fanatismus, blinder Eifer.

Uranus im Wassermann:   Plötzlichkeit + Wandlung = Umwälzung
Plötzliche Reformen durchführen wollen, Neuorganisation, Erfi ndungen und Entdeckungen, Sinn für Gemeinschaftsarbeit.
— Störenfried, rebellisches Wesen. Übertreibungen, Überanstrengung.

Uranus in Fische:   Plötzlichkeit + Erwartung = unterbewusste Kräfte
Unterbewusste Fähigkeiten, Intuitionen, Inspiration, Sinn für das Geheimnisvolle, suggestive Beeinfl ussung. Kosmopolitik, 
Friedensbestrebungen.
— Geheimnistuerei, Unverstandensein, Untergrabung von Verbindungen, erfolglose Schwärmerei.
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Neptun im Widder:   Empfänglichkeit + eifriges Wollen = Verwirklichung von Eingebungen
Selbstlosigkeit, soziale Einstellung, allgemeine Menschenliebe, Feinnervigkeit, Reichtum an Empfi ndungen.
— Überempfi ndlichkeit, Verworrenheit, Ziellosigkeit, Wahnideen.

Neptun im Stier:    Empfänglichkeit + Sicherung = Stimmungsarbeit
Schöpferische Gestaltung, guter Geschmack, eigenartige Erwerbsquellen.
— Haltlosigkeit, Geschmacklosigkeit, Mangel an Ausdauer, Hang zu Genussgiften, Fehlspekulation.

Neptun in Zwillinge:   Empfänglichkeit + Vielfalt = Eindrucksempfänglichkeit
Einfühlung, Eingebung, mystische Bestrebungen, Liebe zur Natur, reiches Vorstellungsleben.
— Geistiger Zwiespalt, verworrene Fantasie, Unklarheit, falsche Vorstellungen von anderen Menschen, Enttäuschungen, schwaches 
Gedächtnis.

Neptun in Krebs:   Empfänglichkeit + Empfänglichkeit = Sensitivität
Feinfühligkeit, Verinnerlichung, tiefes Gemüt, seelisches Verbundensein, Anhänglichkeit.
— Schwermut, Haltlosigkeit, «Den Boden unter den Füßen verlieren». Überempfi ndlichkeit, seelische Enttäuschungen. 
Unverstandensein.

Neptun im Löwen:   Empfänglichkeit + Gestaltung = Planreichtum
Reiches Planen und Wünschen, Begeisterung. Schauspielerei, Liebe zu Schönheit und Kunst, Geselligkeit.
— Übertreibungen, Wollen ohne Können, Selbstbeschönigung. Verführung.

Neptun in Jungfrau:   Empfänglichkeit + Sorgfalt = Planung
Empfänglichkeil für neue Ideen und Pläne. Inspiration, Einbildungskraft.
— Krankhafte Empfi ndlichkeit, Verworrenheit. Selbsttäuschungen. Planlosigkeit.

Neptun in Waage: Empfänglichkeit + Harmonie = Aufnahmebereitschaft
Aufgehen in der Gemeinschaft, hohe Ideale, platonische Liebe.
— Mangelnder Wirklichkeitssinn, Haltlosigkeit. Enttäuschungen. Verirrungen.

Neptun in Skorpion:   Empfänglichkeit + Selbsterhaltung = Instinkt
+ Sich von Empfi ndungen leiten lassen, verfeinerte Sinne, unterbewusste Regungen.
— Depressionen. Verirrungen. Selbsttäuschungen. Launenhaftigkeit. Reizbarkeit.

Neptun in Schütze:   Empfänglichkeit + Verinnerlichung = Ahnungsvermögen
Inspiration, Medialität. Glaube. Idealismus, metaphysische und religiöse Probleme, allgemeine Menschenliebe, Romantik.
— Selbsttäuschungen. Scheinheiligkeit. Verträumtheit, Verführbarkeit.

Neptun in Steinbock:   Empfänglichkeit + Konzentration = Meditation
Hang zu Übersinnlichem und Geistigem. Beschäftigung mit parapsych. Problemen.
— Mangel an Konzentration und Wirklichkeitssinn, Unklarheit. Lüge. scheinheilig.

Neptun in Wassermann:   Empfänglichkeit + Wandlung = Mystik
Beeinfl ussbarkeit. eigenartige Anziehungskraft. seelische Verbindungen.
— Krankhafte Beeinfl ussbarkeit, Hang zu Genussgiften. Pessimismus.

Neptun in Fische:   Empfänglichkeit + Erwartung = Meditation
Selbstversenkung, Träumerei und Kunst, Hang zu Mystik.
— Nachteilige psychische Beeinfl ussung, krankhafte Neigungen, Narkosetrieb.
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Pluto im Widder:   Machtstreben + eifriges Wollen = Machthunger
Durchsetzungskraft, Herrschaftsanspruch (Imperialismus, Hegemonie).
- Gewalttätigkeit.

Pluto im Stier:    Machtstreben + Sicherung = Geldherrschaft (Plutokratie)
Erwerbstrieb, Besitzstreben, Abhängigkeit von Geld und Gut.
- Wechsel von Gewinn und Verlust, Habgier, Ausnutzung anderer.

Pluto in Zwillinge:   Machtstreben + Vielfalt = Massensuggestion
Durchsetzungskraft auf geistigem Gebiet, als Wissenschaftler, Redner, Organisator, Propagandist
- Rücksichtslosigkeit gegenüber der Gesellschaft und allgemeinen Ansichten, Fanatismus.

Pluto im Krebs:    Machtstreben + Empfänglichkeit = Magie
Erbmasse wirkt schicksalsgestaltend, einsames Suchen und Forschen, Grüblernatur, parapsychologische Vorgänge.
- Schicksalhafte Belastung durch die vorige Generation, scheinbar unverschuldete Schicksale, tragisches Erleben.

Pluto im Löwen:    Machtstreben + Gestaltung = Gewaltherrschaft
Drang nach Machtentfaltung, außergewöhnliche Leistungen auf Spezialgebieten, starke Triebkräfte.
- Herrschsucht (Massenherrschaft), Rücksichtslosigkeit durch Minderheiten.

Pluto in Jungfrau:   Machtstreben + Sorgfalt = Forschungstrieb
Sammeleifer, mit einfachen Mitteln viel erreichen, kleine Ursachen führen oft zu großen Wirkungen. «.Wissen ist Macht», Suggestion.
- Hastiges Denken und Handeln, Selbstüberschätzung, wissenschaftliche Hochstapelei.

Pluto in Waage:    Machtstreben + Harmonie = Genialität
Außergewöhnliche Durchsetzungskraft in Familie und Öffentlichkeit, Berühmtheit, Beglückung anderer.
- Durch Einsatz der ganzen Persönlichkeit und mit größter Liebenswürdigkeit werden andere «hinters Licht» geführt und für eigene 
Zwecke ausgenutzt.

Pluto in Skorpion:   Machtstreben + Selbsterhaltung — Fanatismus
Suggestive Kräfte (Magie). Höchstleistungen durch Zähigkeit und Ausdauer.
- Gewaltherrschaft, Miterleben tragischer Geschehnisse.

Pluto im Schützen:   Machtstreben + Verinnerlichung = Magie
Beeinfl ussung anderer durch unbewusste oder seelische Kräfte, starker Erkenntnisdrang, Pioniere der Kunst und Wissenschaft, 
Kosmopolitiker.
- Aufl ehnung gegen Recht und Gesetz.

Pluto in Steinbock:   Machtstreben + Konzentration = Diktatur
Unermüdlicher Kampf um Anerkennung und Macht, Drang zu Selbständigkeit, erfolgreiche Realisierung neuer Ideen, Übernahme 
gefährlicher Positionen.
- Gewaltherrschaft, Spiel mit Macht und Leben.

Pluto im Wassermann:   Machtstreben + Wandlung = Massendiktatur
Starker Gemeinschaftssinn, Gemeinschaftsherrschaft, Reformen zum Wohle der breiten Masse.
- Übertriebene revolutionäre Bestrebungen.

Pluto in Fische:    Machtstreben + Erwartung = Universalismus
Selbstbeherrschung und Selbstbeschränkung ist die Grundlage für hohe Bestrebungen im Dienste der Allgemeinheit.
- Drang zur Weltherrschaft, Machtzersplitterung.          


